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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00209

Naturnaher Verlauf des Radelbaches im östlichen Forstabschnitt des Schnatermanns in einer Kerbtalausbildung von ca. 2 Metern Tiefe. 
Begleitend treten Fluren von Winterschachtelhalm und einigen Gehölzen der umliegenden Wälder auf. Das Wasser ist klar und schnell 
fließend. Der Bachverlauf ist mäandrierend und ca. 1 bis 3 Meter breit. An zwei Stellen führt der Bach unter einem Waldweg hindurch.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Equisetum hyemale

Aegopodium podagraria Alnus glutinosa Brachypodium sylvaticum Crataegus monogyna
Dryopteris cristata Euonymus europaeus Fagus sylvatica Frangula alnus
Galium odoratum Geum urbanum Juncus effusus Larix decidua
Luzula pilosa Quercus robur Ranunculus ficaria Ranunculus repens
Rubus fruticosus Stachys sylvatica Viola reichenbachiana


